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— Stahl-Cribblng bei 

h e b n ke eh T o. 

—- cseeii ,,Tbiutee« se ci- 
saeeew sie besten im sestem 

— Betheirttber:—3essie Will-n und 

Fri. Rellie Perey. 
— Die besten Speien Whiskres bäit 

- Theobor Schaume-Im Halt Euren Be- 

— Der Liederktnnsterein wird näch- 
sten Samstag Abend Sein Stiftungs- 
fefi feiern- 

— Jhr kennt doch »Die anmjncks 
die besie Cignrke im Markt fürs Geld? 
Fabriin von Venry Beß. 

—- Die befie Mel-sum See-eisi- 
wursi, chburser ist-re and gerät-der- 
te site in Büchsen bei Hi s i er ’s. 

; 
—- hk. Denk Mik- hsx ieiu »ne- 

be 
sin 

Haus en eine Frau Geiisin aus Sbeli 
ion verkauft, sei-be es nach dem westli- 

Lz eben Theil ber Sie-di bringen lassen wirb. 

— Um einen guten kühlen Trank seht 
nach der Witthichaft aaa Christ Raita- 
felht. Dlek stahet Jhe stets die beste 
und gnvatkaasseadsie Bedienung. 

— Sonntag feteete die Gattin aufe- 
kes Mlthetausgehecs I. J. Mahalph 
im Kreise ihm Verwandten and Bekann- 
lhcea Geburtstag. 

—- Wtk sind seht da wtt etnee ausse- 
eiehueten Auswahl guter Whlskles usd 

eine. Laßt nat Eure Keule-I stille-. 
Jeniea « Lasten- 

— Jtltgen Koch paw Pealete Eceel, 
welcher neulich aaa etnee Kuh angegrif- 
fen wurde, ist iwwee noch in gelahelts 
them Zustande, so daß waa fast an fel- 
nem Auskommen zweifelt. 

—- Gefchmle heftet Un könnt Ihr 
het Sandennaaa es Ca. sindea. Ja 
ihrem MöhelsCmpektuw ift ohne Frage 
dle größte Auswahl san Möbel-I tn der 
Stadt enthalten. Angehenle solcher 
set sind indsiamlell und gehören zu den 

ichsnsieeh 
—- Jaieph Dethh von Tonsphan 

starb am Mittwoch Nachmittag infolge 
von Thphus, nach etwa zweiwöcheatlt- 
eher Krankheit. such sein kleines Kleid 

erlag der Krankheit, und zwar am Tage 
zuvor. Er hintetlsßt eine junge Fran, 
fetan Tod zu hetcauetn. Dethh war 

erst 25 Jahre alt. 

—- Oeenss Island besehen 
seit ilss 7, mes bli seht hat es 
end nie elaeee seeeeetee lese 
heissesten-net gehobe. Dies 
is Ue erste Gelegenheit-send 
Island III Oall comm- les 
satt-sales peitscht aus vie 
Lande«-te see fein-. seedet 

» 

Jhe umheune diese Ist-Ist ver- 
diente seinen-its in erlau- 

iseeet seine la Mem-u ice fuh- 
au. 

—- jsüe ein Gelegenhenögeichenk ist 
nichisfchöneeals ein od. mehrere hübsche 
Dis-Demütig da dieselben eine dauernde 

Freude dulden nnd dabei von stetem 
Rohen sind. Sondemmnn ei Co. ha- 
den das größte je dogeivesene Lager der 

schönsten Sachen und kann man sich da 
etwas auswöi;l-k« fis filt Jede-nimm 
paßt, für Mann ot-: «"x:.1n, Erkzn cdei 
Tochter, Kinde-i- kletn oku gic-sx. ils-ruft 
Eure Geleglnhextøneldkenke let faul-er- 
mann. 

Eulen-( Gänse- us 
Turbia-Schleifen 

-·im—, 

Sandkrog, 
Ireitaw den töten November-. 

Zvends Gau! 

IIe sind feenndllchsi eingeladen. 

HANS SOEEBL 

sey inne-see ei ansehn- 

Dies ist zur Beicheinigung, daß ich, nachdem ich üdee sechs Monate 

lang Rdenmatismas hatte nnd Dpllek nach Dollak ausgegeben ihn zu 

tntimy ich mich einschloß die Retall Rheumaiismuhskne zu gebrauchen. 
Ich hade gerade zwei Fittichen davon genommen und kann sagen, daß M 
fast völlig kucikt din Es freut mich, dieses Heilmittel Allen an Rhea- 
asaiisenns Leidenden zu empfehlen, da es gaeaniiei ist, Rheumaiismus zu 
taki-en und ich weis daß es die Ikdeii that. 
104 ösii. sie Straße, Ursprungs-ach 

Grund Island, Red. W. E. M i t ch e i i 

As w. Buchheit, ice-all sondern-. 

L 
—- Kautt »Ob«-ers- ze ci- 

sare eu, die betete tin Ieise-. 
It im m t sür Cleary ais Countyi 

Ins-alt- 

Gute Getränke und Cigarren, sa- 
eoie siets coulante Bedienung bei Theo- 
dor Schaume-um 

Dr. S. s. Seal, schmerzloser Zahn- 
arzt, Qisice im Micheison Block. hier 
wird Deutsch gesprochen. 

— henry Ketnper von St. Libory 
war gestern in der Stadt, und siattete( 
auch unserer Qisire eine Visite ad- 

— Verdeirathet:—Geo. Geisen und 
Iri. F. Fairbanks, beide oon GotbensH 
barg. ; 

— Tie neuen Prämienbiicher sind sosi 
eben angelangt; direkt out Deutschland 
importirt. Jnteressante Lektiire in gro- 
ßer suswahi. 

— Ein schadbaster Schornstein im 
Union Resiaurant verursachte am Frei- 
tag Nachmittag ein kleines Jener. Dos- 
secbe Ioar bald geidschh 

—- Nächsien Dienstag ist Wabitag, 
und sollte sich Niemand durch Kleinigkei- i 
ten davon abhalten lassen, zu stimmen. l Jede Stimme zitbiti 

—- Wenn Jbr in der Stadt seid, bei« 
sucht den «0ny1,« die beliebte deutsche 
Wirtbschaft von Christ Mannseldt Das 
beste Vier sowie ieine Likdre und Eigari 
ten stett an Hand. » 

r 
—- Dr. Nidell, nötdlich von det: 

Stadt sobnhait, giebt an 20 Buihel 
Iepfel von einem Bauen gezogen zu ba- 
den« Da sage einer, es lohne sich nicht 
Obstbäuine zu pflanze-il 

—- T. B. haed kauft allerlei Gemi- 
de und verkauft alle Saiten Kohlen- 
Vell Telephon: Vlaek bes, Jnd·4. 121» 
Nord Walnut. L. U. Z üb l ke, Mgr.i 
such wird Getkeide tin Kleinen verkauft. 

— Veiucht die bekannte Wietbfchaft 
von Theodore Das, 114 N. Locusi Ste. 
Stillet und Schkbdek sind die Geschäfts- 
führu, und werden sich freuen ihre 
Freunde dort bewietben zu können. Den 
besten Sehnens, sowie Cigarken stets an 

hand. 
—- Untek denjenigen von biet welche 

in der Teipp County Landvetloiung eine 
Nummer erhielten find Otis Milli, Et- 
poliziit Seueles, Fel. Jesse McCaib 
land, Cluy Chr-new Henkletta Vieeegg, 
Paul Trueblood, Juba Wehe von Do- 
niphan und M. MkDetmott von Wood 
Nie-ek- 

— A. D. Ttlley O Söhne sind jept 
beteil zu akkcrdieen für Heebstpflanzung 
von Bäumen. Bäume von 1 bis S 

Zoll im Jkn Durchmesser. Jbe leid ein- 

geladen, in unfeeec Baumichule vorzu- 
speechen und-kurze zu bestchtigem 

m. illey, Tedak Zool VWW i et. D. Tut-y, cevsk sepa. 

—- Dir senden in dieser Ioche eine 

große Inzsbi Konten dieses Blattes aus 

snRiehthbonnenten,und ladenslle hier- 
mit seenndlichst zum Abonnetnent ein« 
Diese Zeitung kostet, mit Beidlatt und 

»Iekeri und Garteanuiseitung« gu- 
sammen, bei Borsusbegahlung nur 

81.75 pro Jahr, und ist die größte 
deutsehe Zeitung im Staate- 

— Allen Freunden und Bekannten 
gut Nachricht, daß ich nach mehrma- 
nstlicher Abwesenheit wieder im Ge- 
schäft in Hoaqiand’s anber Yard thö- 
tig din und bemüht sein werde den Be: 
dnrs an Kohlen und Banniatekial zur 
besten suiriedenheii augiusiihresu Ko- 
stenunschläge siir Jieubauten weiden 
stets kostenirei nnd bereitwilligst gehe-i 
seit. :liscl)ard(slöhring, « 

Geschäfte-führen 
—- sscan .ituih Engl-en die Gattin 

des Anstteicheis welcher letzten Herbst 
beim Asistieichen vom Thurm der Kirche 
an Ost Zier Straße ubstüczte nnd insois 
gedessen invalide wurde, hat gegen den 

sillherensaivonwiith Win. Shntong eine E 

Schadenersahllage um Q5,00» nagt-I 
strengi, weii er wie sie angiebt, ihrem 
Gatten, der ein starker Titnler ist« trotz 
ihrem Verbot an deniTage Schnaps ver- 

kanst hatte- 
— Man sand am Samstag Morgen 

aus LumberW Weideplatz im nordösiik 
then Theil der Stadt einen Bostsqch 
seichte augenscheinlich sehen längere Zeit 
d« eiegen hatte. Derselbe war mit 

Msrmularen u. s. w. esiillt, und 
Ist en der Seite ausgelebt hi worden. 
Der satt war mit einem rothen Zettel 
begelehset wle die slir registeirte Postsas 

Madänhteiiii uädhchettteik dilen Diebe 
so ge e en n er einu 

III Wiese ee., die-tu seien. 
W 

LI» TI« .;, .:. .«. 

. i it k und West für Repräsentsntem 
—- Laßt Eure Kreisen füllen bei Nie 

Weinrich und sahn Vermon. 
—- Iuch John Worthmann von Do 

niphan erhält eine Farni in Tripp Co. 
—- Kaiiit »Amt«-« se ci- 

gaeeeih die betten im Weitem 
— Dr. W. B. Voge, Deutichee Arzt 

Ueber Tucker O Farnsivorth’s Apotheke, 
Zimmer I. u. O. Telephon 95 und ts- 

— Anfangs der Woche fand in der 
hiesigen katholischen Kirche eine vierzig- 
siünoige Andacht statt. 

—- Kinoerwagen und Go-Carts in 
großer Auswahl, vie neuesten Fabrikate, 
bei Sondermann ä- Co. 

—- Glooer’i werden ani Samstag 15 

York-s Pepperell Mut-tin verkaufen für 
si.00; werth 81.50. 

—- Verheirathet: Wai. Lenh von 

Arcadia mit Fri. Clara Need von Bölus. 
Richter Mullin vollzog die Trauung. 

— Pr. Fritz Austerlih, der jooiale 
Reife-the der Storg Brauerei, war letzte 
Woche in der Stadt- 

— Diese Zeitung mit Sonntagsblatt 
und »sehr-und Gartenbausseitung kos. 
stet pro Jahr, ini Voraus bezahlt, nur 

Ql.75. Schickt uns Euer AbonnenienIL 
—- Bock Bros. erhielten diese Woche 

einen neuen Ablieferung-wagen, ganz 
modern gebaut und mit Kugellogen 
schien ausgestattet. 

— Jhr könnt an der grasen Uhr im 

Schausenster oon J. J. Kling« Wirth- 
schast gu jeder Zeit die genaue Tageszeit 
sehen, und wissen, ioie lange Jhr noch 
oerioeilen könnt. 214 W. ster Straße. 

— Die Doktoren Finch es Paiterson, 
Zahnilrgte, welche ihre Osstre im Thurm 
inel Block, Zimmer 8 und 4 haben, em- 

pfehlen sich dem Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zahnilrztlichen Arbeiten und 
sind sie dasiir bekannt, gute und zufrie- 
denftellende Arbeit zu liefern- 

---- Rev. Wni. Windolph von Creigh: 
ton, Bruder unsers Redakteurs, kam am 

Freitag hierher zu Besuch, seine Schwe- 
ster, Frau K. Eberhardt, oan Creighlon 
heimbegleitend. Er reiste am Dienttag 
wieder ab. 

—- Die Familie Costello erhielt ani 

Mittwoch Morgen ein Telegrumrn aus 
Parsons, Kas» des Inhalts daß Hr. 
James Costello, sriiher hier Postarrister, 
und auch Ersheriss von Vall County, 
seinen Leiden erlegen ist. Nheumatisnius 
hatte ihn schon lange geplagt, und er- 

griff die Krankheit schließlich sein Verz, 
seinen Tod herbeiführend. 

--— W. F. Maddor, welcher das die-. 
staurant an Ost ster Straße leitet, siel 
am vorigen Donnerstag in den Fahr-» 
stublschacht der Etting Cando Co. und 
brach einen Arm. Er hatte Drei. Tau- 
lor sprechen vollen, und ging in dern Ge- 
bäude umher. Er sah die Oessnung iin ! 
Boden nicht rechtzeitig, und siel etwa 12 
Fuß weit in den Keller-. Unter den Um- 
ständen schilht er sich glücklich so leicht 
daoongelatnmen zu sein- 

—- Iau wird ieees sue he- 
dlent in der guten hemmen 
Verlieses-alt von J. J. Klinge- 
214 S. sie Straße, wo man 
pas vorzügliche Dies Bevö. 
Vier mrv außerdem alle Sor- 
eeee anderer Getränke findet 
mev zwar Alles in bester Qua- 
mat. 

.- Frau Joe Basler von On mer 
Straße verbrannte sich beide Hände sehr 
schmerzhaft betnr Frnchletnnmchea Eier 
bei eben gefüllten Gläser reist-rang alsJ 
sie eben den Deckel lett ansichtauben 
wollte; nnd floß die lachend heiße Flüs- 
sigkeit über ihre Hände. Ihr zweijährti 
ges -.Söhnchen das neben ihr stand bekam 
auch davon in’ei Gesicht, nnd wurde bös 
verbrannt. Die Brandwunden beider, 
obzkvar schlimm, sind nicht gillihrlich, da 
sie sich nnr auf kleine Flächen erstrecken 

—- Am Sonntag hatte der Plaudern- 
iche Verein feine jährliche Versammlung, 
und war es zugleich der Tag für die Be- 
amtenwahL Folgende Mitglieder wur- 
den als Beamte für’s nächste Jahr er- 

wählt; The-der Jessen, Präsident; 
Niele Meile-, Visepklistdenh War- 
Schlichtlng, Secretärz Carl Bedenk-, 
Hülfsiekcetses Jim -:,«·heeich- Schatz. 
meister; Peter ye, Mpthumsverwab 
ter, und Tour-« Lassen, Jodn Paulfen 
und Peter Mehr-, Mitglieder des Ver- 
waltungsraths. Der Verein hat eine 
höchst erfreuliche Zunahme in der Mit- 
liederal u ver ei nea, indem est Zu sinkst-M « « i 

Gänse-, Enten- u. 

Bluerock - Schießcn 
--in- 

Hirtenko Halle- 
Sxpnntaw den l. November. 

Nachmittags und Tibean werben 
mehrere politische Redner austreten 
die jeder hören sollte ........... 

Abends Ball! 

Pfui-. sANDERs. 
—.-- 

— Das beste Koehgeichirr, die impor- 
tirte Stransky- Waare, bei R ö f e r S. 

— Iteht auf für Hall County, in- 
dem Ihr für Afhton stimmt! 

—- Mmst Eure Kohlen bei 
Chieaso Lumber Eo. 

—- Las Beste im Markt für’s Geer 
was ists-? Die »Er-univer« Cigarre 
von Henry J. Voß. 

—- Berheirathet:—— Jas. Kunz, ein 
junger Former von Jackson Torvnfhip, 
mit Fel. Aha Good von Peru, Nebr. 

— Quick Meal Ranges sind erprobt 
worden seit über 10 Jahren und geben 
Zufriedenheit H eh n ke ä- C o. 

— Albert Peters wurde neulich er- 

tavvt als er aus den Seitenwegen radelte, 
und mußte die übliche Strase blechen. 

—- Ter beste Vaterland Brickkäse, 
Limburgen und Schweizerläsh sowie der 
beste New Yorker Nahm-Käse zu haben 
bei R ö s e r ’s. 

—- zrau A. Wiebe und Tochter wel- 
che aus Besuch hier bei John Appeldorn 
weilten, kehrten am Samstag nach St. 
Louis zurück- 

— Das vorzügliche Stor- 
siee, beim Ins oder Mite, 
ist Familienseveauch, bei 
v. s. siebet-. 

— Dr. Win. Jöhnck schrieb uns am 

Mittwoch eine Karte, mittheilend baß-er 
mit den Seinigen gesund und munter 
in Drnard, Tal-, angelangt ist« Wir 
hassen wieder von ihm gu hören. 

— Für vie betten Kohlen, 
sowie alle steten Baum-the- 
meeet, ie» geht sue 

Chieasv Orient-er co. 
—- Unier werthe Leser C. G. Wedel 

von Doeiug schreibt uns, daß er zwei 
Meilen sstlich von hier ein Stück Laub 
gekauft hat, 125 Acker groß, und im 
März hierherziehen wirb. 

—- Euien Bedarf an Whisly, Wei- 
nen, Liquöien jeder Art könnt Ihr bei 
Frank Kunge sv gut beziehen wie irgend- 
wo und zwar zu richtigen Preisen. Wenn 
Jhr eg noch nicht gethan habt« thut es 
jetzt! 

-— Ein stritt erster Klasse Plad isi 
die neue Wiithschast von J. J. Klinge, 
No. 214 W. Sie Straße. Das Lokal 
ist aus das prächtigste eingerichtet und die 
Bedienung, sowie die verabreichte-n Waa- 
nsn lassen nichts zu wünschen übrig. 
Beim »Joe« ist’g immer gemüthlich 

— Frau E. P. Guinan starb am vo- 

rigen Mittwoch nach kurzer Krankheit. 
Sie war die Gattin eines Heizers aus 
ber Union Pacisic und eine Tochter des 
Hin. und der Frau Patrick Leaden von 

Wand Riesen Sie hinterläßt außer 
bem Gatten einen zwei Jahre alten 
Sohn und acht Geschwister. Das Be- 
gräbniß sand am Freitag von ber katho- 
lischen Kirche aus statt. 

r 
—- Beim Ausleeren der Behälter silr 

Absallpapier, die an den Straßenecken 
stehen, sand man wieder eine Anzahl 
Briese, u. s. w., die wahrscheinlich von 
Kindern hineingesteckt worden waren die 
sie sür Brieskäsien hielten. Wer Kin- 
der Briese aufgeben läßt sollte ihnen 
einprägen daß nur die grünen Kästen für 
Postsaehen bestimmt sind. 

-— Die Namen von LoanUJ Mäng- 
praiiiieniGewinnern: W. T. Colvin, 
(7«&#39;- be-), L- Hi Schuld, (s-2 Biw- 
(5. P. Mechani, ist« Psd.), Henry 
Richti, (854 IBsd.), M. H. Rauch, (s—.&#39;,l 
Pid.), Byron Ring, Wilh Psd.), Fird 
Wolf (84s Psd·), Herinan Ernoldt isxz 
Pio.), Ray Voll, »St. Var l, islz Pfo) 
Kommt und holt Eure Prämie nnd ver-— 

sucht es nächsles Jahr wieder; wir nie-is 
den den Samen liesern. Geo, Lornk 
ifllenrvaaren und Schuhe-, luit W ite- 
Etr. 

— Hernian Wette von Zwectwath 
ein Schwager von M. Menssenin Chan- 
inan, von dessen Tod wir in letzter Num- 

nier berichtetemgehörteza den beliebtesten 
Bürgern von Vussalo Connly. Er 
iwurde in 1851 in Deutschland geboren 
Fund kam in seiner Kindheit mit seinen 
Eltern nach Amerika. Sie ließen sich yznerst in Diebs-que, Jowa, nieder, um 

später nach Illinois zn ziehen. Dort 
vermählte sieh der damals 221ährige 
junge Wille mii Fel. Aliee Zbinden und 
zog dann hierher nach Sweetwater. 
Seine erste Gattin starb vor zehn Jah- 
ren, und vermählte er sich in 1902 mit 
Frau Kuchmar von Sartoria, der 

sehigen Wittwe. Der Verstorbene hin- 
terl ßtvierzehn Kinder-, die in nnd um 
Einen-am wohnen. 

sit tn mt sü! Sirt nnd West! ! 
! 

W ä h it Cieary zum CountyanwaltI 
— Man höst von vielen Weiten über 

das Resultat der Wohl« 
— Steht auf für Halt County, in- 

dem Jhr für Ashton stimmti 
— Stets raulante Bedienung in Jen- 

sen elr Larsen’s Soldan. 

— Zu verkaufen: Vier Voland 
China Eber. sür Dienst diesen herbst. 
Stammhaum mit jedem. J. R. I lte r. 

— Glooer’o werden am Samstag 15 
Yardg Pepperell Musiin verkaufen sür 
Cl 00; werth II 50. 

— Or Ernst Reiher von Waidach 
war am vorigen Donnerstag hier und 
besuchte auch unsere Ofstce, um seinen 
jährlichen Obalus darzubringen- 

-— Die Doktoren Baker und Gahs 
einger, Osfice Ulj Ost dritte Str., im 

Leschinsky Gebäude. Beide Telephone 
in Ossike und Wohnungen. 

—- Arn Mittwoch verheirathete sieh 
Win. Göttsihe mit Fri. Nellie Wiison. 
Die Verwandten und eine ganze Anzahl 
der Freunde und Bekannten wohnten 
der Trauung und später der Hochzeits- 
feier hei. Der junge Bräutigam ist der 
Sahn von John Göttsche und ist ein An- 
gestellter der Union Pacisic. Das jun- 
ge Paar hat sich an West König Straße 
ein kostgeg Heim hergerichtet und ist he- 
reits da eingezogen. Wir enthieten ih- 
nen hiermit unseren herzlichen Glücks 
wunschi 

Billiq zu verkaufen. 
Eine 160 Acker Form, 3 Meilen süd- 

westlich von der Stadt, alle modernen 
Einrichtungen, Gebäude iu gutem Zu- 
stande. Nuchzusragen bei 

ArthurC. Mauer. 

Zur Rom. 
Von meiner Deutschlandreise zurück- 

gekehrt, werde ich von jetzt ab wieder in 
meiner Ofsiee im Courthaug anzutref- 
fen sein, und ist meine Klientel freund- 
lichst ersucht mich in Rechtssachen da 
auszusuchen. A rthu r C. M a h e r. 

County-Anwalt. 

Stimmt nicht für die Muckerhel- 
den Scudder und White, sondern für 
Sink und West! Letztere sind Feinde 
von Lokal Option, während Ersten, die 
jeht jin-Amt sind, bereits geholfen haben 
uns mehrere stark auf Prohibition ge- 
münzte Gesetze aufzuhängen 

Dem Socken-Gesetz zufolge sind 
Sonntags alle Wirthschosten, auch un- 

sere schönen Ressortb Sandkrog, Harmo- 
nh Hall, ec. geschlossen. Scudder und 
White stimmten dafür, halfen also, es 
uns aufzuhängen. Stimmt für Sink 
und West, wenn Jhr nicht noch mehr 
derartige Gesetze wünscht! 

D e r ieyige, republikanische, Con- 
greß hat wirklich einen Rekord auszu- 
weisen wie noch nie einer —- sür Gelo- 
oerschcvendung. Ueber eine Billion 
Dollars an Bewilligungen ist gewiß ge- 
nug! Den Lköwetiatitheil erhielten der 
Stohltrust und andere die die Partei bei 
den Wahlen so hübsch unterstützen. 

Es herrscht mehr Interesse für den 
Ausgang der Wahl als es seit Jahren 
der Fall war. Die Frage ist, wird sich 
das Volk vom Kapital über die vielen 
faulen Punkte der jehigen Administration 
himwegtänfchen lassen, oder wird es end- 
lich den eigenen Vortheil erkennen und 
gegen die »G. O. P. !! stimmen? 

Uebetzeugeud. Wenn Sie nn Dyss 
pepsie, Rheuniatismus, kranker Leber 
oder irgend einer anderen Krankheit lei- 
den, welche durch unreineö Blut entstehen 
kann, dann gebrauchen Sie Funke Al- 
penkräuter. SelbsidieerfteFlafchewird 
Sie davon überzeugen daß er gerade die 
Medizin ist, die Sie benöthigen. Nicht 
in Apotheken zu haben. Wenn Sie ihn 
nicht in Ihrer Nachbarfchaft erhalten 
lönnen, dann wenden Sie sich an Dr. 
Peter Fahcney Fr- Sons Co., 112 —118 
So. Ooyne Aue., Chicago, Jll. 

War-minnt 
Wiedethott versucht man (.F.arboltueuut 

zu offerireu welche-s hier geumcht wird, 
jedoch möchte ich besonders darauf unf- 
meikfnm machen daß das echte importir- 
te und einein effisitnetle Aoenaiius Cur- 
boliueum nur in Honglnudn Lumber 
Yntd zu haben ist. Gegen alles Unge- 
ziefer in den Ställen, foniie gegen Fäul- 
niß giebt es nichts Besseres- Bei mei- 
ner Reife durch Deittich;nud habe ich den 
Gebrauch desselben überall bemerkt. 

:)iichnrdGöhring. 

Achtung- Stimmsebert 
Hiermit zur Notiz daß ich republika- 

nifcher Kandidat für das Amt als Su- 
pervisor des Distritts bin, der aus 
Grund Island und Was in n Ton-n- 
ihip besteht; welches Arn "’l feit etwa 
einem Jahr innehabe. Indern ich ver- 

spreche, wenn erwählt, stets, sie jeht, 
ehrlich meine Pflicht zu thun, bitte ich die 
Stimmgeber ergebenst um freundliche 
Unterstüpung bei der kommenden Wahl 

Achtungivoll, 
Sen henehhennr. 

Der Congreßrekord zeigt daß sk. 
Norkig für vie großen Corpartionen 
arbeite. Stirn-at iiis Mhtonl 

Jetzt aust- noeh der Panrrmastans 
dal! O Tast, wie stehen Deine Aktien 
jetzt! 

h r. Taf- lallte e in en guten Grund 
angeben warum die Ersparnisse non Ar- 
beitern die in Banlen deponirts sind- 
nicht garantixt werden iollteni 

G r n f Zeppelin machte am Freitag 
bereits den ersten Aufstieg in feinem neu 

konstruirten lenkbaren Buhl-allow Der- 
selbe verliei sehr gut. 

S t im net gegen die Mucke freunde 
Seudder nnd White. Dieselben dürfen 
um keinen Preis ihre Stellen wieder be- 
kommen. West und Sink sind unsere 
Leute. 

U i e viele Wahlen wären anders 
ausgefallen wenn Jeder zur Stimmen- 
abgabe berechtigter Mann gestimmt hättet 
Wer aber nicht mitstinnnt hat nachher 
auch kein Recht zu «kicken «- 

W i r würden nie und nimmer einen 

jungen Mann von AbbotM Kaliber zum 
Eisenach-Anwalt wählen. Die Erfah- 
rung hat gelehrt, daß unerfahrene An- 
walte dem County viel Schaden zufü- 
gen können. 

U n s e r demokratische-S Tirket tst in 
diesem Jahre so gut wie es noch nie war, 
und kann man diesmal getrost das ganze 
Ticket stimmen. Es macht uns Freude, 
berichten zu können daß diesmal weder 
aus unserem demokratischen Countnticket 
noch aus unserem Staatsticket ein einzi- 
ger County- Option oder Temperenzs 
mucker ist, und sind es auch sonst zuver- 
lässige Leute, die sich Mühe geben wer- 

den ihre Pflichten treu zu ersüllen und 
die so dringend nothwendigen Resormen 
einzuführen. 

»O lebe sogar deine Feinde« heißt 
es; — dies hat keinen Bezug aus eine 
Wahl. Jeder hat nicht nur ein Recht, 
sondern die Pflicht gegen Solche zu stim- 
men die ihm nichtwohlwokien. Stimmt 
gegen Eure Feinde, weiche es ihren 
Günstlingen erlauben Reichthümer anzu- 
hiiusen, ohne danach zu fragen ob andere 
darunter leiden, und die Euch nur v or 

d e r W ahi schöne Worte geden, später 
aber aus Euch vergessen; stimmt gegen 
die Temiperenz-Mucker, und alle die mit 
ihnen unter einer Decke stecken. 

Gegen die Monopolr. 

Herrn Vryan’s ehrliche Absicht, das 
Volk von di i Eliionoimleu zu befreien, 
beztneifelt t ute uusnuiud Er saqte 
hierüber: 

»Meine Jreiukf Filum dein fin- 
teresse der tonnueuden Generation 

selten meine Beuniluinaen unser 
and von der Plane des Privat Mo- 

nopols zu befreien Jch will net-ne 
jeden Morden aus meine Knie tuteu 
und zu mei sein Vater iui Hinunin lus- 
ten: ,,l-inf·r täglich Brot gielr uns 

heute«, aber Gott nerhiite das; un 
dazu beitrrgen sollte, daß meine 
Landsiente des Morgens auf ihren 
Kniee-n fal en und zu einem Irust 
umarmten innern »Unser täglich 
Brot gieb i n-:- ltente«, und er darauf 
erwiderte: »Das- ioitl ich, so du der-J 
Ticket stimmlt, welches ich verlange " 

Ein solches System dars weder in un- 
serein, uocls in imend einem anderen 
Lande feste Wurzeln schiaaeu,« 

Ver Btltvty warnachoem 
Glauben der Bauern in früheren Jahr- 
hunderten ein bösartiger Geist, der ent- 
weder um Walpurng oder um Johan- 
nis, wenn der Mond nicht sichtbar ist, 
um Mitternacht ins Erntefeld schlich 
und Schaden an den Feldsrüchten an 

richtete. 

Braucht Jhr Geld 

nm Ente Ernte einheimfen an 

lassen, einen Stall oder einen 
Anbau nn Euer Haus H 

bauen, Vieh für dcsi Hebu 
zum züktnn Jst Musik-n, Nu 

für viele andere senkckxk W-« 
das der Fall ist, laßt uns (5««.!. 
dienen. Unsere tinsithui sind 

mäßig, nnd tnnotkntmsnsisksk 

Bedienung sit tsnch zugesicheik 
Wenn Ihr nnbksniitzteg Ost-Es 

habi, w.1111111cs;«nchk nä-; sen 
deposit anlegen tn nnfem 
Bank zu 

4 Proz. Zinsen bezahlt auf 
Zeitvmsiten auf ein Jahr 

commercial state sank 

B. F· Blumen, Präsident, 
H· B. Sternum Bitte-Präsident, 
E. D· hamtlwm Kafiitek, 
C. D. Menck, HülfsMafsiker. 


